Stimmen zu den Kaminski-Kids

„Die Bücher sind kindergerecht geschrieben, von der Thematik her sehr aktuell und präventiv wertvoll.“

Pro Juventute Schweiz 
„Auch Kinder, die sonst wenig Begeisterung fürs Lesen aufbringen, waren von der Geschichte gepackt.“

Primarlehrer Eugen Elsener, Menzingen

„Endlich eine Geschichte, die nicht abgehoben ist, son​dern ganz real aus dem Leben vieler Kinder. Ein Buch, das vielen betroffenen Kindern helfen kann, aber auch den anderen wertvolle Informationen gibt, und dabei noch spannende Unterhaltung bietet. Die Geschichte ist von Anfang bis Ende spannend erzählt. Immer wieder ergeben sich neue Hinweise und Details, sodass der Leser das Buch in einem Zug durchlesen möchte. Kinder werden dieses Buch gerne ihren Freunden weiterempfehlen.“

Jugendschriftenausschuss des BLLV Mittelfranken/D

„Ich habe unsere Arbeit bei der ‚Soko Jugend’ im Spie​gel​bild gesehen, als ich die Kaminski-Kids gelesen habe.“

André Widmer, Zuger Polizei

„Die Figuren sind sorgfältig gezeichnet. Die inneren Konflikte von jungen Menschen im Span​nungs​feld von Loyalität zur Gruppe und Verantwortung für das eigene Handeln wer​den feinfühlig beschrieben. Man spürt, wie der Autor sorgfältig recherchiert hat, und es gelingt ihm, Stimmungen von Jugendlichen gut wie​der​zugeben. Er verzichtet auf fest​ge​fah​rene Muster von den Guten und den Bösen. Das Buch macht Hoffnung, weil es auf​zeigt, dass Jugendliche auch nach Problemen und Delik​ten neue Perspektiven entwickeln können, wenn sie die Chance dazu bekommen. Und es liefert für den Leser wie auch für die Weiterbearbeitung des Themas an Schulen viele Informationen und Anregungen.“ 
Fachstelle Suchtprävention des Kantons Zug
„Wir haben sehr viel über Freundschaft gelernt. Dass man Freundschaft nicht mit Drohen und Stehlen gewin​nen kann. Hoffentlich wird das nächste Buch auch so spannend.“

Rita Musollaj und Magdalena Dragic, 14

„Carlo Meier erzählt so spannend, dass wir immer weiterlesen möchten. Wir erfahren, wie das ist, wenn man allein steht und bedroht wird. Es ist hilfreich, dass solche Erfahrungen in Sprache gefasst werden, denn viele Kinder kennen sie, ohne sie mitteilen zu können. Wir lernen in diesem Buch eine ganze Menge und haben es mit Spass gelesen. So empfehlen wir es allen, die es in der Schule oder im Familienkreis vorlesen und diskutieren wollen, natürlich auch denen, die es allein lesen.“

Landesinstitut für Praxis und Theorie in der Schule, Schleswig-Holstein

„Die Schülerinnen und Schüler haben das Buch regelrecht verschlungen.“

Primarlehrerin Antonia Küng, Baar

„Das Buch zeigt modellhaft faire Auseinandersetzung der Jugendlichen untereinander und vermittelt ethisch wichtige Werte wie Ehrlichkeit und ‚zueinander stehen auch in scheinbar auswegslosen Situationen’, eingebettet in eine spannende Kriminalgeschichte. Ein wert​voller Beitrag im Bereich des Jugendschutzes und der Prävention.“

Vereinigung für Jugendfragen im Kanton Zug
